
Aber hat Drews doch erreicht ſchirn er ſich ſeinen Klagen
über Unfru  are Verneinung und haltloſen Wirrwarr bei den Freireligiöſen ſo
wenig, daß ſelber („Freidenker Nr 14 „Neue Religion über Luthers Re⸗
formation hinaus“) einen Bekenntnisentwur veröffentlichte Er ſandte ihn zu⸗
glei verſchiedene Perſönlichkeiten mit der Anfrage ob ihm „die jeweilige
perſönliche Zuſtimmung und Unterſchri ge  en werden nune zwe öffentlicher

In dem EntwurfKundgebung MN dieſem Jubeljahr der Reformationsfeier
er  ein als das höchſte Weſen“ der Kosmos das Univerſum die Gottnatur

ieſe löſten wir uns erben wieder auf Drews warf dem Entwurf bor
(„Freidenker“ Nr 18) daß er die Beſchaffenheit des Abſoluten nicht lar an⸗

gebe; der Ausdruck „Gottnatur“ ſchillere unbeſtimmt und geſtatte ebenſowohl
die atur DV ott akosmiſti verſchwinden zu en wie ott mit der atur

vereinerleien und ihm atheiſtiſch jede elgene Exiſtenz abzuſprechen
Doch ſelbſt auf leſe vieldeutige Formel will Tſchirn die Gemeinden nicht

verpflichten das are ehr ihr Prinzip der „freien Selbſtbeſtimmung“
Der Bremer Pastor Emil Felden, der Unter den erſten Zuſtimmung
und Unterſchri chickte, betonte Nr 9—10 der Zeitſchrift 77 werde Licht“
deren Mitherausgeber iſt Namen der „Freigeſinnten daß zwei Grund⸗
ätze vollauf wunderfreie Weltanſchauung und perſönliche Selbſtbeſtim⸗
mung allen religiöſen Angelegenheiten Bruno Wille der Herausgeber des
„Freidenkers“ zwar unächſt geäußer (Nr 14) „Ich glaube daß 4

Zuſammenarbeiten der Geſinnungsfreunde, enn ſich frei bon üftelei hält,
ehr wohl weitherziges und ugleich inniges Bekenntnis ohne Dogmenzwang
uſtande bringen kann, und daß wir in der Offentlichkeit hiermit eindrucksvoller
und beſtimmter wirken als mit dem bloß ormalen rundſa der freien Selbſt⸗
beſtimmung Doch chwächte ELr bald (Nr 20) auch dies ab „Nach meiner

Überzeugung ſollten wir uns nicht auf eine Formel zu einigen ondern
eine G taſtender Bekenntnis eLr herausbringen arna
ſchließen, würden die bon re bedauerten Uſtande leiben

Otto Zimmermann

Die eu  en Kirchen und Schulen in den
Vereinigten Staaten

Die eu  en in den Vereinigten Staaten ſind durch den rieg wiſchen
rem Stammlande und ihrem Adoptivvaterlande eine ſchwierige Lage geraten,
die bei ihren Stammesbrüdern der en Heimat aufrichtige Teilnahme erweckt
nter ſolchen Umſtänden dürften nähere Angaben über ihre Zahl ihre örtliche Ver⸗
reitung und den rad der Erhaltung der eu  en Mutterſprache ge
bon beſonderem Intereſſe ſein Wir richten abet unſer Augenmerk erſter Linie
auf den katholiſchen evölkerungsteil der eu  en n den Vereinigten Staaten.

In den Jahren 1821 bis 1913 vbor 1821 war te eutſche Einwande⸗
rung in Amerika nur ganz Uunbedeuten ſind insgeſam 5 483 726 Perſonen

Deutſchland nach den Vereinigten Staaten ausgewandert. nier den
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3769 565 im leichen Zeitraum aus Oſterreich⸗Ungarn und den 250 407 aus
der Schweiz Eingewanderten war ohne Zweifel auch noch ein ehr beträchtlicher
ru  el deutſcher Abſtammung. Da chon m der Mitte des Jahrhunderts
und dann wieder WV den achtziger Jahren desſelben der Auswandererſtrom ehr —*
ar war, aben le Ausgewanderten ſich in dieſem eitraum naturlit Av ver⸗
mehr Wie groß die Zahl aller Perſonen eu  er Abſtammung m den Ver⸗
einigten Staaten gegenwärtig iſt, äßt ſich auch nicht annähernd berechnen.
Doch kann die Schätzung auf etwa zehn Millionen, die bisweilen angeführt wird,
keineswegs als UÜbertrieben angeſehen werden. hat aber überhaupt wenig
Wert, ſich mit der rage der Abſtammung näher efaſſen Denn Perſonen,
die zwar eu  er Abſtammung ſind, aber ihre Mutterſprache ganz aufgegeben
haben, 10 ſich vielleicht ihrer Abſtammung kaum noch bewußt ſind, kommen für
das Deutſchtum nicht mehr V Betracht.

Statiſtiſch feſtſtellen läßt ſich die Abſtammung nur bei olchen, die ihre A
Stammesſprache bewahrt aben me ſtati Unterſcheidung der Be⸗
völkerung nach der Mutterſprache hat in den Vereinigten Staaten bei der Volks⸗
zählung im Ahre 1910 ſtattgefunden Es wurden damals 8817 271 Perſonen
mit eu  er Mutterſprache gezählt, bon denen 6058 239 m den Vereinigten
Staaten geboren, 2759 032 eingewandert Über die Konfeſſion jener
8½ Utonen Perſonen mit eu  er Mutterſprache gibt uns die amtliche ameri⸗
aniſche Statiſtik keinen Uunmittelbaren ird überhaupt bei den
amerikaniſchen Volkszählungen nicht direkt das Religionsbekenntnis der Bevölke⸗
rung ermittelt, ſondern ird auf indirektem Wege durch Umfrage bei den
Vorſtehern der Religionsgemeinſchaften die Zahl der ſog Members, der erwachſenen
vollberechtigten Mitglieder, Kommunikanten, Konfirmierten feſtgeſtellt. Proteſtan⸗

Members wurden bei der Zählung von 1906 im ganzen 20 287742
einſchließli Methodiſten, Baptiſten, Anglikaner uſ miſch⸗katholiſch
12 079 142, Mitglieder ſonſtiger Bekenntniſſe 569 561 ezählt Die Geſamtzahl
der nhänger der verſchiedenen Religionsbekenntniſſe äßt ſich, da die Bedingungen
der Mitgliedſchaft (Alter der ulaſſung zur Kommunion oder Konfirmation uſw.)
bei den einzelnen Denominationen ganz verſchieden ſind, aus dieſen Angaben
nicht berechnen. Bei den Members wurde aber in dem mtlichen Quellenwerk
über die Religionsgemeinſchaften m den Vereinigten aaten wenigſtens
einem gewiſſen rade auch die Unterſcheidung nach der Mutterſprache berückſichtigt.

Das genannte amerikaniſche Quellenwerk über die Religionsgemeinſchaften iſt
überhaupt eine ganz eigenartige Verõ  entlichung, für die ſich Unter den europäiſchen

———  S..S  2  —
amtlichen ſtatiſtiſchen Veröffentlichungen eine arallele Nde Auf der einen
ette bietet ſie eine Fülle vbon aterial, Aufſchlüſſe über Einzelheiten bei den
Religionsgemeinſchaften, die weit ber alles hinausgehen, was wir V der en
Welt in ſtaatlichen Quellenwerken nden pflegen. Nicht N die Zahl der

Special Reports 0 the Bureau 0 Census, Religious Bodies 1906 art
Summary and General Tables. art II: Separate Denominations, History,
Description and Statisties. Washington 1910, Governemenbt Printing Press.
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kirchlichen Gebäude und gottesdienſtlichen Lokale ondern auch die Zahl der Sitz
p in denſelben, das Kirchenvermögen und die darauf ruhenden Schulden, der
Wert der Pfarrgrundſtücke die Zahl der Pfarrſchulen und Sonntagsſchulen ſowie
der Lehrkräfte und Schüler, der karitativen Anſtalten und ihrer nſaſſen iſt für
jede der zahlreichen Religionsgemeinſchaften angegeben mit Unterſcheidung nach
ſtaatlichen und kirchlichen ezirken Auf der andern Seite aber das was
wir m Europa als das wichtigſte bei Konfeſſionszählung anzuſehen pflegen
die genaue Feſtſtellung der Geſamtzahl der Angehörigen der einzelnen Konfeſſions⸗
gemeinſchaften, die, wie ſchon geſagt wurde durch die Zahl der vollberechtigten
Gemeindemilglieder erſetzt ird Auch gibt die indirekte Ermittlung durch die Vor⸗
ſtände der Religionsgemeinſchaften bei weitem nicht die gleiche Garantie für Voll⸗
ſtändigkei und Richtigkeit der ngaben wie ſie bei der In Europa üblichen
rekten Befragung der einzelnen Haushaltungsvorſtände über die Konfeſſion der
aushaltungsangehörigen in Verbindung mit der allgemeinen Volkszählung ge⸗
oten 1 Für viele bon den obengenannten Einzelfragen liegen nur ganz
unvollſtändige Auskünfte bor was m der ehr gewiſſenhaften Bearbeitung jedes⸗
mal mit Berechnung des Grades der Unvollſtändigkeit angegeben wird
Aber ami ſchwebt eigentlich eſe mühevolle Arbeit der Luft iſt

ammlung von Qn ſich wertvollen Einzelnachrichten, die aber kein ˙  ige
Geſamtbild von der religiöſen Zuſammenſetzung der Be  erung der Vereinigten
Staaten geben kann.

Die geſchilderten ängel auch der Unterſuchung über die beim Gottes⸗
ien zur Verwendung kommenden Sprachen an. Selbſtverſtändlich handelt

Qbet nicht 11 die liturgiſche Sprache ſondern um die Sprache die bei
Predigt aAtecheſe ndachten uſw angewendet ird mmerhin gibt teſe Unter⸗
ſuchung doch gewiſſe Aufſchlüſſe über die Verbreitung der eu  en Sprache
ollen aher die Hauptergebniſſe im folgenden kurz wiedergegeben werden

Der eu  en Sprache bedienten ſich Im ahre 1906 beim Gottesdienſt
Nur deutſch Deutſch u. andere Sprachen

einden
Vollberechtigte

Mitglieder meinden
Vollberechtigte

Mitglieder

Adventiſten 2075 30 1 400
Baptiſten 198 504 1010
Epiſkopale 4379
Evangeli 1617 255 749 767 142 968
Kongregationaliſten 130 550 1989
JDutheraner 3917 689 164 1608 461 697
Mennoniten 199 995 174 152
Methodiſten 19 931 21 984
Presbyterianer 106 10 348 885
Reformierte 285 158 461 1098
Andere Proteſtanten 105 218 29 934
Proteſtanten . 097 781 796
Katholiken 584 625 972 1353 939 399
Sonſtige 79 996 304 134 683

Zuſammen 8014 1746 5020 1855 878



*
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Insgeſamt gab nach dieſer Zuſammenſtellung 1906 V den
Vereinigten Staaten kirchliche Organiſationen (Gemeinden und Filialen)
mit 3 601 943 vollberechtigten Gemeindemitgliedern, die ſich beim Gottesdienſt
ausſchließlich oder teilweiſe der eu  en Sprache bedienten Veranſchlagt man
bei den eut Amerikanern nach nalogie der eu  en Verhältniſſe die Zahl
der nicht vollberechtigten Gemeindemitglieder etwa auf des Ganzen, ſo würde

Dadas einer Geſamtzahl bon 5 402 914 Konfeſſionsangehörigen entſprechen
aber den Gemeinden, die neben der eu  en auch andere Sprachen (vor⸗
wiegend natürli ngli beim Gottesdienſt verwenden, zweifellos ein ehr großer ———
ru  el aus Perſonen nichtdeutſcher Abſtammung eſteht ſo können wir uns
der Erkenntnis nicht verſchließen, daß kaum noch die Hälſte der Deutſch⸗Ameri⸗
kaner 1 der eu  en Sprache beim Gottesdienſt fe

Anderſeits aben der Erhaltung des Deutſchtums in den Vereinigten
Staaten die eu  en Pfarrkirche und (unter den proteſtantiſchen
beſonders die lutheriſchen) das Hauptverdienſt Mit ihnen te und fällt das
Deutſchtum m Amerika Wir aben aher folgenden nach einer kirchlichen .

Quelle! eine Zuſammenſtellung über die bei Ausbruch des Krieges den Ver⸗
einigten Staaten noch vorhandenen ka

iſ eu  en Pfarrkirchen und
ſchulen gemacht abet aber Gemeinden die neben der eu  en auch andere
Sprachen beim Gottesdienſt und nterr verwendeten, unberückſichtigt gelaſſen,
da bei ihnen der Übergang zur engliſchen Sprache erfahrungsgemäß doch nur
eine rage kurzer Zeit iſt

Auf die einzelnen amerikaniſchen iözeſen verteilten ſich die kat
kirchen und Schulen mit eu  er Mutterſprache wie die Tabelle 548 zeig

Die Geſamtzahl von 372 eu  en Pfarrkirchen mit 771 Pfarrgeiſtlichen
iſt immerhi noch eme recht betrã  3  E. Leider nthält das ſo inhaltreiche
Official atholle irectory keine Angaben über die Seelenzahl der Gemeinden.
Da die Diözeſanbehörden die im Directory mitgeteilten Seelenzahlen der Disd⸗
zeſen nur durch Summierung der Einzelzahlen der Pfarreien feſtſtellen konnten,
würde die Mitteilung dieſer Einzelzahlen M Directory eine Schwierigkeiten

Dabieten, wodurch das irectory an Wert ganz bedeutend mu
IM Durchſchnitt M den katholiſchen iözeſen Nordamerikas auf 11 Katholiken

Schüler katholiſcher Pfarrſchule omm würde der angegebenen Schülerzahl
eine Geſamtzahl von rund 300 000 eu  er Katholiken entſprechen,

die bei ihren Predigten und kirchlichen ndachten ausſchließlich die eutſche
Sprache gebrauchen und ihre Kinder 1 eu  er Sprache unterr  en laſſen

Vergleichen wir die 55 zeſen, In denen reindeu Pfarreien nden,
miteinander, ſo der Schülerzahl nach Chicago mit der tze.
Es hat auch die größte Zahl eu  er katholi Pfarreien (38 mit 93 Geiſt⸗
lichen) Dann 00 der Schülerzahl nach Louis 8814); aber hinſichtlich
der Zahl der Pfarrgeiſtlichen 49) te hinter Buffalo mit 64, euyor mit

The OfHcial abhollC Directory New Or k 1915 Kenedy Sons
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ſche farr⸗ Zahl der

Schul⸗ 55 und Pittsburg mit 53Dibözeſe en
farr⸗

ſchulen
Pfarr⸗

nder zur die 8363 bzw
Albany 1491 6741 und 8661 Schul⸗

ltoona 11 523
Baltimore 849 kinder in den katholiſchen
Bismark 322 eu  en Pfar  len auf⸗
Boſton 648 weiſen Auch Milwaukee
roo 31 6863
Buffalo 8363 mit 22 deutſchen Pfarr⸗
Chicago kirchen und Schulen,
Cineinnati 688
Cleveland 31 7033

41 Geiſtlichen und 8558
Columbus 873 Schulkindern den deut⸗
Dallas
Denver 333

chen Pfa omm
1576 den vorgenannten iözeſenDubuque

104 ehr nahe In größe⸗Duluth —Fall River rem Abſtand folgen Cleve⸗
Galveſton 90 and (81 Geiſtliche 7033Grand Rapids 833

een Bay 662 Schulkinder) rooklyn
artfor 587 (31 Geiſtliche 6863 Schul⸗Indianopolis. — —ꝛ— ——— —

.ͤ. .. 3262 inder), Paul (32 Geiſt⸗Kanſas City 156

8 La⁰ 1281 iche 5175 Schulkinder),
. Dincoln 100 Newark (22 GeiſtlicheLittle Rock —EER eeE 315

Marquette 170 4456 Schulkinder Ro⸗
Milwaukee 8558 cheſter (25 Geiſtliche 404
ewark 4456
Neuorleans ＋ IO 594 Schulkinder), Indianopolis
Neuyork 17 741 (18 Geiſtliche 3262 Schul⸗
ma kinder) ＋ PhiladelphiaOregon CEity =e —2e“RrESrEeeESnsErE 100

1973 (22 Geiſtliche 3138 Schul⸗
Philadelphia 13 138 inder) Baltimore(29Geiſt⸗
Pittsburg. 22 8661
Richmond 80 iche 2849 Schulkinder),
Rocheſter 404 Toledo (18 Geiſtliche

1065 2126 Schulkinder Mehr
01 Rockford

San Antonio P eeee 315
122 als 1000 katholiſche Schul

Cloud
San Francisco kinder eu  en Pfarr⸗1314
St oſeph ſchulen nden ſich noch
St Louis 8814 den iözeſen yracuſeSt Paul 175
Scranton 659 (1975) Peoria (1973),
Seattle 335 reen Bay (1662) Sceran⸗
ioux Eity c üc mTDCßł⸗xů⸗ 275 ton (1659) Neuorleansioux Falls 100
Superior (1 594), Dubuque 1576),
racuſe 975 Altoona 1523), AlbanyToledo 2126
Trenton 765
eeling ů—  * Einſchließlich Filial⸗
Wichita kirchenWinona Re e. O eEE Q s-- 376 Pfarrer, Rektoren und

Zuſammen 372 771 372 118039 Hilfsgeiſtliche
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(1491), bu 1314), La Croſſe (1281) und Rockford (1065) In den
übrigen iözeſen ſind nur einige wenige eutſche katholiſche Pfarreien, und die
Zahl der Schulkinder iſt dementſprechend gering

Legt man die politiſche Einteilung der Vereinigten Staaten zugrunde und
ordnet an die Staaten nach der Höhe der Schülerzahl V den eutſchen atho ö
liſchen Pfarrſchulen, ſo ergibt ſich die ſolgende überſicht

Die kat

iſ
katholiſche
Deutſche Zahl

der katholiſche
Deutſche

Staaten Arr⸗ Geiſt⸗ Pfarr⸗ Zahl der

Schul⸗
nde eu  en Pfarreien und

kirchen en ſchulen Pfar  u verteilen
ſich auf 27 StaatenNeuyork 196 837

Illinois 128 60 der nion. Der Löwen⸗
Pennſylvanien 981 anteil fällt auf den
isconſin Neuyork, auf den 28 837Ohio 57
Iſſouri 9010 eutſche Schulkinder in
Minneſota 969 den kat Pfarr⸗Neuyerſey 15 5221 38Indiana 3262 ſchulen und 196 mit der
arylan 2849 eelſorge der e:u  en

obowWwO 1851 etraute Geiſtliche kom⸗Louiſiana CT TTCTCüéT:C t TSTSTSTMT PPTRñ⸗ct/⸗ 1 594
Michigan 003 men, ungefähr der
Maſſachuſetts 648 Geſamtzahl. 6  Es ſind das
Connecticut 587 die iözeſen Neuyork,Weſt⸗Virginia 535

exas 405
335

rooklyn, Buffalo, Al⸗
Waſhington 333 bany ocheſter und 1Colorado

322 racuſe. An weiterNord⸗Dakota
315Arkanſas
122

olg der das
California EreEE D 0 100 unlke Ufer des Miſſiſ⸗
Süd⸗Dakota
Nebraska

100 grenzende II˙l
100regon — —— — ——7 Illinois, die Dis

Virginia EreFEr zeſen Chicago, PeoriaKanſas und Rockford (128Zuſammen 77
=IIIIN

372
c

118039 Geiſtliche, 16 031
Schulkinder). An Neuyork grenzen die Staaten Pennſylvanien (93 Geiſtliche,

981 Schulkinder mit den iözeſen Philadelphia, Pittsburg, Scranton und
Altoona; Neuyerſey (die iözeſen Newark und renton mit 28 Geiſtlichen und
5221 Schulkindern und nuUur durch einen chmalen reifen von Penn⸗
ſylvanien und den Erieſee von Neuyork etrenn Ohio (57 Geiſtliche, 10 720
Schulkinder), das die iözeſen CEincinnati, Cleveland, olumbu und Toledo
umfaßt An Illinois grenzen nördlich Wisconſin (56 Geiſtliche, 11 676
Schulkinder mit den iözeſen Milwaukee, Green Bay, La roſſe und Superior;
weſtlich Miſſouri (52 Geiſtliche, 9010 Schulkinder mit den iözeſen St. ou
und Kanſas City, Jowa mit den iözeſen Dubuque und ioux City
(12 Geiſtliche, 1851 Schulkinder und Minneſota mit den iözeſen Paul,
St. oud, Duluth und inona (45 Geiſtliche, 6969 Schulkinder); öſtlich
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Indiana die Dis3e Antenddons (18 Geiſtliche,‚ 3263 Schulkinder). —2
Indiana ſchließt ſich nördlich auf der wiſchen dem Michigan⸗ und Huronſee

gelegenen Halbinſel der Qa Michigan mit den iözeſen ran Rapids und
Marquette an (7 Geiſtliche, 1003 Schulkinder). An Pennſylvanien endlich

grenzt arylan mit der Diözeſe Baltimore (29 Geiſtliche, 2849 Schulkinder).
So gruppiert das katholiſche Deutſchtum in den Vereinigten Staaten um die
beiden rennpunkte Neuyork und Illinois. Es iſt jener eil von Nordamerika,
der im en vom Atlantiſchen zean, im Norden von Kanada, im eſten bom
Miſſourifluß und Im Süden bom Ohiofluß begrenzt iſt, alſo mit andern Worten
der Nordoſten der Vereinigten Staaten. Außerhalb dieſes zuſammenhängenden
ebiete hat nur noch Louiſiana (die Diözeſe Neuorlean eine größere Zahl
von eu  en katholiſchen Pfarrſchülern (1594) In den brigen Staaten der
Union kommen eutſche katholiſche Pfarreien und Schulen —.  2 ganz vereinzelt
vor, und handelt ſich in der ege auch nur einere Schulen

nter den Städten Nordamerikas hat Chicago die meiſten eu  en katho⸗
liſchen Pfarrkir 25) Dann folgen out (20), Milwaukee (14), eu⸗
hork und Pittsburg (ie 13), roo  n und Buffalo (je 11), Cleveland 8),
ocheſter und Paul (je 6) Baltimore (5) Neuorleans und Newark (ie 4),
Albany, Dubuque, Minneapolis, Neuhaven, Peoria, racuſe, Toledo (ie 3),
CEineinnati, olumbus, Indianopolis, Kanſas City La Croſſe (ie 2 Die übrigen
Städte aben nur eme katholiſche eutſche Pfarrkirche Die deutſchen Katholiken
der Vereinigten Staaten wohnen überhaupt zum größten eil in den Städten,
und zwar vorzugsweiſe in den ganz großen Städten. Mit Städten wie Chicago
und Out und auch Neuyork, enn man rooklyn hinzurechne können,
was die Zahl der kat  en eu  en Kirchen angeht, nuUur wenige Städte in
der en Heimat wetteifern. In Städten mittlerer 55 und in kleineren
ädten finden ſich eutſche katholiſche Pfarrkirche beſonders im eſten
des Staates euyor V der Diözeſe Buffalo Abgeſehen bon der Buffalo
onnten wir allein In der raſſcha rie 13 iſche eutſche Pfarrkir mit
19 Geiſtlichen, 12 Schulen und 1930 Schulkindern feſtſtellen

Auf weitere Einzelheiten hinſichtlich der eu  en Pfarrkirchen und Schulen
kann hier nicht eingegangen werden. verdient aber noch hervorgehoben zu
werden, daß die katholiſchen eu  en Pf.  en in den Vereinigten Staaten
faſt ausnahmslo bon Ordensleuten geleite werden. Nur an ver  nismäßig

tigwenigen Stellen ſind aneben wellliche Lehrkräfte ta
Hermann 8

rabe des alten Korea.
Was wir apan bewundern und eklagen, ro m nicht allzuferner Zu⸗

un das Los aller Völker des fernen Oſtens zu werden. Mit überraſchender
Schnelligkei hat das Mikadoreich Uropäiſche Wiſſenſchaft und Technik und alle
Außerlichkeiten der weſtlichen Kultur aufgenommen; aber es die belebende
eele, das 93 —  it Rieſenſchritten bewegt ſich ina auf erſelben


